Johannes, der ganz kaputte.

Johannes liebte es den Schwanz 

der Kühe zu ziehen.

Doch eines Tages wurde eine Kuh wütend und trat ihm auf den Fuß.

Von diesem Tag ab begann Johannes die Milch zu hassen.

Die Zeit verging. Und plötzlich passierte etwas SCHREKLICHES.

	Zu Weihnachten zerbrach sich Johannes den linken Arm.
	Zu Ostern zerbrach er sich das rechte Bein.

	Im August zerbrach er sich den anderen Arm.
	Am Schulanfang wurde es noch schlimmer, er zerbrach sich die Finger.



Und eines Tages zerbrach Johannes ganz.

Seine Eltern klebten die Stücke wieder zusammen. Und Johannes wurde 

wieder wie früher... Na ja, fast.

Und die Moral ist.

Damit du nicht wie Johannes endest...

...genügt es 3 Milchprodukte pro Tag zu essen.

Weil Milch und Milchprodukte die Knochen bauen. Sie machen die Knochen stark und helfen beim Wachsen.


Alice, die zu tierische.

Alice liebte so sehr die Tiere,...

...dass sie eines Tages entschied 

kein Fleisch, keine Eier, 

keinen Fisch mehr zu essen.

	Vor einem Kotelett musste sie weinen.
	Vor einem gebratenen Fisch fiel sie in Ohnmacht.


Wenn ihr Bruder ein gekochtes Ei aß, brummte sie.

Kurz und gut, sie nervte alle.

Aber da sie nie Fleisch, nie Eier, nie Fisch aß, passierte folgendes:

Alice wurde nicht groß.

Sie blieb klein, klein, so klein,...

...dass die Katze sie eines Tages für eine Maus hielt und sie auffraß.

Tierisch dumm, nicht war?

Und die Moral ist.

Damit du nicht wie Alice endest...

...genügt es 1 Mal pro Tag entweder Fleisch, oder Fisch, oder Eier zu essen.

Weil Fleisch, Fisch und Eier dazu helfen den Körper aufzubauen und ihm die nötigen Kräfte geben um richtig zu wachsen.


Adam und die kleine Eva.

Adam liebte die kleine Eva so sehr. 

Er glaubte alles was sie sagte.

Eines Tages erzählte ihm Eva, dass es in jedem Obst und in jedem Gemüse einen Wurm gäbe. (= geben)

	Von diesem Tag ab wurde Adam grün, wenn er Bohnen sah.
	Vor Tomatensalat wurde er rot.

	Wenn er eine 

Banane schälte, wurde er gelb.
	


Am Ende aß Adam kein 

Obst und kein Gemüse mehr.

Und er wurde ganz weiß...


Leider blieb er nicht lange weiß. 

Weil er bald immer wieder krank wurde.

Um ihn auf andere Gedanken zu bringen, nahm Eva ihn zum Angeln mit.

Aber als Adam den kleinen Wurm sah, der als Fressen für die Fische gedacht war, 

fiel er in Ohnmacht.

Eva benutzte die Gelegenheit und gab

ihm einen Apfel zu essen.

Adam fand sofort seine normale Hautfarbe wieder und wurde nie mehr krank.

Und die Moral ist.

Damit du nicht wie Adam endest...

...genügt es jeden Tag wenigsten 2 Früchte oder 2 Gemüsegerichte 

(1 gekochtes und 1 rohes) zu essen.

Weil Gemüse und Obst dem Körper helfen zu funktionieren und sich 

vor Krankheiten zu schützen.

Amalie die Lumpenpuppe.

Amalie Lumpenpuppe wollte 

Tänzerin werden.

Aber sie fand sich ein kleines

bisschen zu rund.

Eines Abends hörte Amalie die berühmte Ricat Ricot, die im Fernsehen sagte:


Ich bin schlank geblieben, weil ich aufgehört habe, Brot, Kartoffeln, Teigwaren, Trockengemüse 

und Getreide zu essen.

Amalie beschloss genau das Selbe zu tun.

Am Anfang nahm Amalie ab. Aber mit der Zeit bekam sie Schwierigkeiten Spitzentanzen und Luftsprünge zu machen.

Sie wurde weich, weich, so weich...

Dass sie in einem Zirkus 

eingestellt wurde als:

	Amalie Lumpenpuppe:

das weichste Mädchen 

der Welt.
	


Und die Moral ist.


Damit du nicht wie Amalie endest...

...genügt es jeden Tag 2 oder 3 Stücke Brot, ein Tagwarengericht, oder Reis oder Kartoffeln oder Trockengemüse oder Getreide zu essen.

Weil alle diese Nahrungsmittel dem Körper Energie geben, die lange dauert.

Henri, die Mumie.

Am 1. April tat Hans den Goldfisch Emil in das Zahnglas seines Bruders Henri.

Leider hatte Henri an diesem Tag Lust 

sich die Zähne zu putzen.




	Als er sich den Mund ausspülte, fühlte er eine seltsame Zappelei.
	In Panik spuckte Henri aus und sah mit Entsetzen Emil im Waschbecken.

	Am selben Tag beschloss Henri nie mehr sei es nur einen Tropfen Wasser

zu trinken.
	Kurz darauf fing Henri an, wie ein alter Apfel runzelig zu werden.

	Dann wurde er trocken, wie eine alte Pflaume,
	trocken, wie ein toter Ast.


So trocken, dass man ihn schließlich im Museum ausstellte, im Saal der Mumien.

Und die Moral ist.


Damit du nicht wie Henri endest...

...genügt es jeden Tag wenigstens 1 Liter Wasser zu trinken und 

auch andere Getränke natürlich.

Weil unser Körper aus 60% Wasser besteht. Wenn man ihm kein Wasser gibt, 

kann er nicht leben.

Trauriges Porträt von Maurice, 

der Junge, der sich in einem Hamster umwandelte, schön dick, 

weil er den ganzen Tag knabberte.

Schreckliches Porträt von Bonbonlila, das kleine Mädchen, dass so viele Bonbons, Kekse und Zucker aß, dass sie Angst machte, sobald sie lächelte.

Tragisches Porträt von Hans, der Junge, der am Morgen nie ein Frühstück ß und schließlich im Ce2 einschlief und weiter schlief, bis er 18 Jahre alt wurde. Er ist immer noch in der selben Klasse.

Und die Moral ist.

Damit du nicht wie diese Kinder endest, genügt es...

	Währen den 3 Mahlzeiten gut zu essen und ein gutes Pausenbrot zu nehmen.
	Brot und Schokolade zu essen, ist besser als 15 zuckrige Riegel.





Ein richtiges Frühstück nehmen damit der Körper, der seit dem letzten Abend nichts gegessen hat, wieder Energie hat.

